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PRESSEMITTEILUNG 

 

 

Cybercrime versus Cybersecurity 

Siebter Praxispartnertag der Hochschule Weserbergland beschäftigt sich mit der 

Cybersecurity in Unternehmen 

 

(Hameln, im Dezember 2021). Zu ihrem alljährlichen Praxispartnertag lud kürzlich die 

Hochschule Weserbergland (HSW) ein und informierte zu aktuellen Themen.  

Eigentlich sollte das inzwischen bewährte Event wieder in Präsenz stattfinden. Leider konnte die 

HSW den Wunsch nach Austauschen und Netzwerken vor Ort nicht verwirklichen. Aufgrund der 

Entwicklungen der Corona-Pandemie möchte die HSW mit dazu beitragen, Kontakte zu 

reduzieren. Der Praxispartnertag fiel jedoch nicht gänzlich aus, sondern wurde virtuell 

durchgeführt.  

Mitarbeitende der rund 120 dualen Partnerunternehmen nutzten trotzdem die Möglichkeit, sich 

über aktuelle Entwicklungen an der HSW zu informieren. Nach der Begrüßung und einer kurzen 

Vorstellungsrunde folgten aktuelle Berichte aus den Fachbereichen Wirtschaft, Informatik und 

Technik sowie aus dem Zentrum für Personalentwicklung und Lebenslanges Lernen. Darüber 

hinaus konnten sich die Teilnehmenden über den aktuellen Stand des zedita.digitalhub 

informieren und erhielten einen Einblick in die umfangreichen Unterstützungsmöglichkeiten beim 

Recruiting durch die HSW. 

Danach stand schließlich die Keynote auf dem Programm. Matthias Kinzel, Leiter der 

Polizeidirektion Hameln-Pyrmont, klärte unter dem Titel „Cybercrime vs. Cybersecurity“ auf, 

welche Gefahren den Unternehmen bevorstehen, wie ein Angriff überhaupt stattfindet, was die 

Polizei dagegen tun kann und wie Unternehmen sich schützen können. 

Am Ende der zweistündigen Veranstaltung konnten die Teilnehmenden ihre Fragen stellen und 

Feedback geben. 

 

Die Hochschule Weserbergland (HSW) ist eine staatlich anerkannte und vom Wissenschaftsrat 

akkreditierte private Fachhochschule in Trägerschaft eines gemeinnützigen Vereins. Sie bietet im 

niedersächsischen Hameln duale und berufsbegleitende Studiengänge in den Bereichen 

Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsingenieurwesen und General Management an. 

Dabei bindet die HSW insbesondere die Gestaltung der digitalen Transformation in ihre Lehrinhalte ein. 

In enger Zusammenarbeit mit Partnerunternehmen und Fördermitgliedern entwickelt und realisiert die HSW 

in ihrem Zentrum für Personalentwicklung und Lebenslanges Lernen zudem Weiterbildungsprogramme für 

Fach- und Führungskräfte. Darüber hinaus gibt es im Bereich Forschung und Entwicklung ein Institut für 

Wissensmanagement und ein Interdisziplinäres Energieinstitut. Beide Institute ermöglichen einen 

wertvollen Transfer zwischen Wissenschaft und Wirtschaft. 

Ansprechpartnerin: 
 
Pauline Schneiders 
Veranstaltungsmanagement 
  
Tel.: +49 5151 95 59-63 
schneiders@hsw-hameln.de 
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Mit dem Zentrum für digitale Transformation und neue Arbeit (zedita) entsteht im Kaisersaal am Hamelner 
Bahnhof der Transfer- und Innovationsknotenpunkt der HSW, ein Ort für neues Lernen und Arbeiten. 

 


